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Kontinuität zahlt sich aus
Der Finanzmarktverlauf 2011 war durch starke Schwankungen geprägt. Aktien und

Währungen gaben zwischenzeitlich im zweistelligen Prozentbereich nach, stiegen

danach jedoch ebenso deutlich wieder an. Auch bei Obligationen führte insbesondere

die Staatsschuldenkrise in Europa und die damit einhergehende Neubewertung

von Risiken zu heftigen Preisveränderungen.

Gregor Zemp,
Geschäftsleiter
LKB Expert
Fondsleitung AG

Die unverändert heftigen Schwan-

K kungen an den Finanzmärkten stel-

f - len eine starke psychische Belas¬

tung für den Investor dar. So musste

man beispielsweise im vergangenen
Jahr über mehrere Monate einen

Wertverlust der eigenen Anlagen
beobachten. Dem Anleger stellten
sich dadurch mehrere Fragen: Soll

er seine Investitionen auflösen? Soll

er auf Engagements in den schwachen

Währungen verzichten? Ist ein Wechsel von tief
notierenden Aktien auf im Preis steigende, sichere

Obligationen sinnvoll?

Diese wichtigen Fragen dürfen nicht überstürzt oder

emotional beantwortet werden. Die Gefahr ist ansonsten

gross, dass die im Marktpreis gefallenen Investitionen zu

einem zu tiefen Preis verkauft werden. Gleichzeitig
besteht das Risiko, dass man die dann vermeintlich
risikoärmeren Anlagen zu einem zu hohen Preis erwirbt. Die

für einen Anlageentscheid richtige Frage ist deshalb

vielmehr: Haben sich meine Bedürfnisse an eine Anlage
verändert? Passt die gewählte Anlagestrategie zu meinen
Bedürfnissen? Ist dies der Fall, so hat sich auch im ver¬

gangenen Jahr das Festhalten an der Strategie, die

Strategietreue, gelohnt.
Kontinuität ist nicht nur bei der Anlagestrategie,

sondern auch bei der Umsetzung ein wichtiger Erfolgsfaktor.
Der LUKB Expert-Zuwachs wurde im November in Frankfurt

als bester in der Schweiz zugelassener Anlagestrategie -

fonds ausgezeichnet. In dieser Kategorie «Global Flexibel»

setzte er sich gegen rund 100 Mitbewerber durch. Bereits

in den vergangenen drei Jahren platzierte sich der LUKB

Expert-Zuwachs unter den jeweils besten fünf.

Eine Beratung bei der Luzerner Kantonalbank ist uner-

lässlich. Tel. 0844 822 811 oder info@lukb.ch,www.lukb.ch

Fine gute Sache
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FONDSKONTO CLUB SIXTYSIX
Wenn Sie in ein Fondskonto club sixtysix der LUKB investieren,

profitieren Sie von einer Reduktion von 20 Prozent auf die

Investitionskommission. Mit Ihrem Fondskonto unterstützen

Sie gleichzeitig einen guten Zweck: Die LUKB leistet für jeden

investierten Franken der Club-Mitglieder einen Beitrag an club

sixtysix und somit an Pro Senectute Kanton Luzern.

Luzerner
Kantonalbank

Rendite unserer einkommensorientierten Strategie
seit Gründung des Anlagefonds 1990

2009

1997

1996

2010 1993

2002 1992

2008 1994 1990 2000 1998 1995 1991

-9 bis -6 % -6 bis -3 % -3 bis 0 % 0 bis 3 % 3 bis 6 % 6 bis 9 % >9%

Die Vermögenswerte im
LUKB Expert-Ertrag
wurden noch Mitte 2011
rund zwei Prozent unter
dem Stand zu Beginn des
Jahres bewertet. Hielt
man an seiner Strategie
fest, erzielte man bis Ende
des Jahres jedoch einen
Gewinn von rund einem
Prozent. Dies, obwohl
2011 von den meisten
Investoren als Krisenjahr
empfunden wurde.
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